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Fachinstitut für Familienrecht 

Online-Vortrag LIVE: Fehlerquellen und Taktik im  

familienrechtlichen Mandat  
 

Teil 1 (09246865): 2. September 2025, 10.00 – 12.45 Uhr 

Live-Übertragung im DAI eLearning Center  

 

Teil 2 (09246379): 2. September 2025, 14.00 – 16.45 Uhr 

Live-Übertragung im DAI eLearning Center 
 

Referent:  

Dr. Wolfram Viefhues, Richter am Amtsgericht als weiterer Aufsicht führender Richter a. D. 

 

Gliederung 

 

I. Fallstricke bei der Verfahrenskostenhilfe 

II. Risiken bei freiwilligen Zahlungen von Unterhalt 

III. Risiko: Wirkung fiktiver Einkünfte  

IV. Haftungsfalle Verzug – vielfach vernachlässigt und übersehen  

V. Auswirkungen beim Abänderungsverfahren  

VI. Einstellung der Zwangsvollstreckung  

VII. Fallstricke im Abänderungsverfahren – Die Präklusionsfalle  

VIII. Der Grundsatz der Zeitgleichheit (Kongruenz) zwischen Bedürftigkeit und  

Leistungsfähigkeit  

IX. Exkurs: Fehlerquelle Durchschnittsberechnung 

X. Bedarf – Bedürftigkeit – Leistungsfähigkeit  

XI. Der Halbteilungsgrundsatz im Unterhaltsrecht  

XII. Eheliche Lebensverhältnisse als Maßstab des Unterhaltsbedarfs  

XIII. Reduzierung des Ehegattenunterhalts durch Vermögensbildung während der Ehe  

XIV. Vorhandenes Vermögen im Unterhaltsrecht  

XV. Fallstricke im Scheidungsverfahren (Störungsfälle im Versorgungsausgleich,  

Versöhnung, Rechtsmittelverzicht durch den „Fluranwalt“, Abtrennung) 

XVI. Weitere Risiken bereits im Zeitpunkt der Trennung ausschalten  

XVII. Anspruch des minderjährigen Kindes auf unbefristeten und dynamischen Titel  
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XVIII. Risiken beim volljährigen Kind  

XIX. Anteilige Haftung beim Volljährigenunterhalt – Berechnungen  

XX. Anteilige Haftung – Verfahrensrecht 

XXI. Risiko: Der eingeschlafene Titel   

XXII. Vorsicht bei Sammelverfahren zum Unterhalt  

XXIII. Die geänderte Berechnung beim Unterhalt eines kinderbetreuenden Ehegatten  

1. Überlegungen in der anwaltlichen Beratung – Taktik  

2. Anwendung in Patchworkfamilien 

XXIV. Risiken bei Aufwendungen für die Altersvorsorge  

XXV. Einmalzahlungen und Doppelverwertungsverbot   

XXVI. Haftungsfalle Begrenzung/Befristung des Geschiedenenunterhalts, § 1578b II BGB  

XXVII. Risiken in Verfahren der einstweiligen Anordnung zum Unterhalt 

 
 

 


